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Was verlangt der Beruf des Informa-

tionstechnischen Assistenten? 

- Selbstständiges Arbeiten 

- Zuverlässigkeit 

- Einsatz-, Verantwortungs- und Ko-

operationsbereitschaft 

- Selbstständige Einarbeitung in ver-

schiedene technische Aufgabenfelder 

 

Für wen ist die Ausbildung geeignet? 

Für alle, die Spaß am Umgang mit PCs, 

Interesse an informations- und kommu-

nikationstechnischen Problemstellungen, 

sowie ein gutes sprachliches und ma-

thematisch-technisches Verständnis mit-

bringen. 

Die Höhere Berufsfachschule - BFI 
 

Die BFI baut auf einem mittleren Bildungs-

abschluss auf und führt in einer zweijährigen 

vollschulischen Berufsausbildung zu einem 

staatlich anerkannten Berufsabschluss mit der 

Berufsbezeichnung „Staatlich geprüfte(r) tech-

nische(r) Assistent(in) für Informationsverar-

beitung“. 

Der Beruf des Informationstechnischen As-

sistenten zählt zu den Dienstleistungsberu-

fen. Sein Arbeitsschwerpunkt liegt in der 

Anwendung von Informations- und Kommu-

nikationstechnologien. 

Aufnahmevoraussetzungen 

- Mittlere Reife mit mindestens befriedigen-

den Leistungen in zwei der drei Fächer 

Deutsch, Englisch oder Mathematik und 

mindestens ausreichenden Leistungen im 

dritten Fach. 

- Die Bewerber dürfen zum 30. April das  

25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 

 

Daten zur Ausbildung 

- Vollzeitunterricht  

- Dauer: 2 Jahre 

- Hoher Praxisanteil in Labor- und Werkstatt-

unterricht 

- 5-wöchiges Praktikum in IT-Betrieben der 

Region 

- Einwöchige Studienfahrt mit beruflichem 

Schwerpunkt 

 

Abschluss und Berechtigung 

Die Ausbildung schließt mit drei schriftlichen 

Prüfungen ab und berechtigt zur Führung der 

Berufsbezeichnung 

 

Staatlich geprüfte(r) technische(r) Assis-

tent(in) für Informationsverarbeitung 

 

Zusatzqualifikation 

Sofern es die schulischen Bedingungen zulassen, 

besteht die Möglichkeit durch zusätzlichen Unterricht 

den schulischen Teil der Fachhochschulreife zu er-

werben. 

 

Studiengebühren und Förderung 

Die Ausbildung ist komplett gebührenfrei. Finanzielle 

Förderung kann bei bestimmten persönlichen Vo-

raussetzungen nach dem Bundesausbildungsförde-

rungsgesetz (BAföG) gewährt werden. Nähere Infor-

mationen hierzu erteilen die kommunalen Ämter für 

Ausbildungsförderung. 

ANMELDUNG 

Die Ausbildung beginnt jeweils im 

August. Die Aufnahme muss spä-

testens am 30. April beantragt 

werden. Zur Anmeldung sind fol-

gende Unterlagen  

erforderlich: 

 

- Ausgefülltes  

Anmeldeformular  

- Lebenslauf und Bildungsgang 

in tabellarischer Form 

- Lichtbild 

- Beglaubigte Kopie des Zeug-

nisses des mittleren Bildungs-

abschlusses, bzw. des letzten 

Schulzeugnisses 

- Ggf. Einverständniserklärung 

der/des Erziehungsberechtig-

ten 

 

Die Anmeldung erfolgt in der Re-

gel über die abgebende Schule. 

Später eingehende Anmeldungen 

werden berücksichtigt, wenn noch 

Plätze zur Verfügung stehen. 


